
Das Enztal bei Mühlacker am 27.10.2013

Die Ankündigung:
Wir starten um 13.00 Uhr am Festplatz in WdS und fahren in Fahr-
gemeinschaften mit PKW nach Mühlacker. Von unserem Ausgangs-
punkt oberhalb Mühlacker wandern wir hinab ins Enztal und statten 
den gegenüberliegenden Höhen einen Besuch ab, bevor wir abermals 
das Enztal durchqueren und im Aufstieg unseren Zielpunkt errei-
chen. Gehzeit ca. 3 1/2 Stunden, ca. 300 Hm auf guten Wegen und 
Waldpfaden. Kleines Rucksackvesper nach Bedarf, feste Wander-
schuhe erforderlich. Abschließende Einkehr im Landgasthof am 
Ausgangs- und Zielpunkt. Gäste sind herzlich willkommen. 
Wanderführer: D. Jocher

Und es kam so:
Bei der Anfahrt zum Treffpunkt regnete es kurz, aber heftig. Zum 
Abmarsch schien wieder die Sonne und begleitete uns auch die erste 
Stunde hinunter nach Mühlacker, der Enz entlang und bis zum Auf-
stieg nach Sengach. Die entferne dunkle Wolkenbank machte uns 
erst Sorgen, als sie durch ungünstig drehenden Wind plötzlich und 
unerwartet schnell näher kam. Plötzlich standen wir im waagrechten 
Regen, der Sturm blies uns beinahe vom Weg. Regenschirme knick-
ten, Rucksackhüllen flogen davon, und schließlich wurde noch 
Rudi’s Brille vom Sturm davongetragen. Die beste Ausrüstung kapi-
tulierte, alle waren nass bis auf die Haut. Uns blieb nur der Rück-
zug… Zwischen den Häusern von Sengach warteten wir im Regen, 
bis die Autos organisiert waren. Wir fuhren zum Landgasthof Han-
gensteiner Hof, dem Ausgangs- und Endpunkt zur Einkehr und hat-
ten dort trotzdem noch einen fröhlichen Ausklang. 


